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VORWORT / ANDACHT 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

das neue Jahr hat begonnen, der 

Frühling steht bereit und auf uns  

warten viele Herausforderungen. 
 

Wir suchen weiter nach einer Pfarr-

person, die unsere Gemeinde unter-

stützt. Wie geht es weiter mit dem 

Pfarrhaus? Der Bauausschuss, der 

Kirchenvorstand und Interessierte 

aus der Kirchengemeinde haben sich 

in einer Gemeindeversammlung zum 

Austausch getroffen und beraten wei-

ter, was wohl das Beste ist. Und im 

Herbst wollen wir einen neuen Kir-

chenvorstand wählen. Sind Sie mit 

dabei? Möchten Sie sich engagieren 

und daran mitarbeiten, die Kirchen-

gemeinde gut in die Zukunft zu füh-

ren? Packen wir es an! Wir freuen 

uns auf Sie! 
 

Alles Gute und herzliche Grüße 

Ihr Kirchenvorstand 

 

ANDACHT  

Er ist auferstanden! 

Einmal wollte ich eine Frau aus der 

Gemeinde besuchen. Ich klingelte an 

ihrer Wohnungstür. Doch niemand 

öffnete. Da trat plötzlich die Nachba-

rin auf den Flur. 

Sie fragte mich, zu wem ich denn 

wolle. Als ich ihr es gesagt hatte, da 

meinte sie: „Sie ist nicht hier.“ Und 

dann erzählte sie mir, dass die ge-

suchte Frau weggezogen sei.  

 

 

 

Ein bisschen enttäuscht verließ ich das  

Haus. Hatte ich doch den Weg um-
sonst auf mich genommen. 
 
Umsonst hatten damals am Ostermor-
gen auch drei Frauen einen Weg zu-
rückgelegt. Doch finden wir bei ihnen 
keine Enttäuschung darüber, sondern 
Entsetzen. Wie war es dazu gekom-
men? 

Maria Magdalena, Maria, die Mutter 
des Jakobus und Salome waren zum 
Grab Jesu aufgebrochen. Sie wollten 
dort seinen Leichnam salben. Doch sie 
finden Jesus nicht. Stattdessen begeg-
net ihnen ein Engel. „Ihr sucht Jesus 
von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist 
auferstanden, er ist nicht hier.“ (Markus 
16,6. Monatsspruch März). Sagt er zu 
ihnen. 
Diese Botschaft haut die Frauen um. 
Oder mit den Worten des Bibeltextes: 
sie sind entsetzt. (Markus 16,5). 
Denn das war ja auch nicht zu begrei-
fen. Drei Tage vorher hatten sie gese-
hen, wie man den toten Körper Jesu in 
das Grab gelegt hatte. Und nun sollte 
er leben? Das überstieg ihre Vorstel-
lungskraft. Das war zu viel für sie. Und 
so fliehen sie vom Grab mit Zittern und 
Entsetzen. 
Sind wir noch entsetzt, oder wenigs-
tens berührt, wenn wir von der  
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ANDACHT 

Auferstehung Jesu hören? 
Oder haben wir uns so daran ge-
wöhnt, dass wir sie als selbstver-
ständlich wahrnehmen? 
 
Ich wünschte uns jedenfalls, dass 
uns etwas von dem heiligen Entset-
zen der Frauen packen würde, wenn 
wir die Worte hören: „Ihr sucht Jesus 
von Nazareth, den Gekreuzigten. Er 
ist auferstanden, er ist nicht hier.“ 
 
Denn darin finden wir Gottes Antwort 
auf den Tod seines Sohnes am 
Kreuz, ja es ist die Antwort auch auf 
unseren Tod. 
Wo fänden wir sonst Trost ange-
sichts unseres eigenen Todes und 
dem unserer Lieben? 
Wo fänden wir Trost angesichts des 
Mordens an so vielen Orten der 
Welt? 
Hier kann uns nur die Auferstehung 
Jesu aus Trauer und Verzweiflung 
holen, die Botschaft, dass Jesus den 
Tod besiegt hat und alle, die ihm 
vertrauen, in das ewige Leben bei 
Gott bringt. 
 
Doch glauben wir daran? Oder geht 
es uns wie jenem Konfirmanden, der 
mich einmal fragte: „Herr Kelinske, 
glauben Sie das mit der Auferste-
hung Jesu wirklich?“ Und er sah 
mich dabei ganz ungläubig an, so 
als wollte er noch hinzufügen: „So 
dumm können Sie doch nicht sein!“ 
 
Wie soll man darauf reagieren? Ei-
nen wissenschaftlichen Beweis für 
die Auferstehung Jesu gibt es eben-
so wenig wie einen Beweis, der die 
Auferstehung widerlegt. 
 

Dennoch meine ich, dass jeder für 

sich gewiss werden kann, dass  

Jesus lebt - denn wir können dem  

Auferstandenen in unserem Leben 

begegnen. 

Zum Beispiel, wenn wir mit offenen 
Herzen einen Gottesdienst besu-
chen, dann können wir seine Nähe 
erleben, vielleicht ganz besonders 
im Abendmahl unter Brot und Wein. 
 
Andere spüren die Gegenwart Jesu, 
wenn sie in der Stille die Worte der 
Bibel zu sich sprechen lassen oder 
im Gebet merken, wie manche Last 
leichter wird und Frieden in ihrem 
Herzen einkehrt. 
Wiederum andere können es glau-
ben, dass Jesus lebt, wenn sie  
traurig an Gräbern stehen und sich  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
auf einmal unter ihre Tränen die  
Hoffnung mischt, dass der Tod nicht 
das letzte Wort hat. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

viele Begegnungen mit dem aufer-

standenen HERRN! 
 

Ihr Pfarrer 

Fotos: pixaby 
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PERSONELLES 

Verabschiedung von Hermann Gegenheimer 
 

Seit 1988 war Hermann Gegenheimer im Kirchenvor-
stand in Marktheidenfeld. Von 1989 bis 2018 hatte er 
das Amt des Vertrauensmannes inne. Daneben war er 
Mitglied im Dekanatsausschuss und im Bauausschuss 
der Kirchengemeinde. Er organisierte Gemeindefrei-
zeiten, gestaltete Gottesdienste als liturgischer Lektor 
oder als Musiker mit und betreut seit vielen Jahren die 
Homepage der Kirchengemeinde. Seit 2,5 Jahren ar-
beitet er auch im Redaktionsteam des Gemeindebrie-
fes mit. Eine beson-
dere Freundschaft 
verbindet ihn mit 
dem Kloster Triefen-
stein.Im Frühjahr die-

sen Jahres wird er mit seiner Ehefrau Sieglin-
de nach Schwäbisch Gmünd umziehen. Infol-
gedessen musste er leider aus dem Kirchen-
vorstand ausscheiden. 

Seine Verabschiedung fand am 21. Januar 
statt. 

In einem Interview wollen wir mit ihm zusammen auf seine Zeit in Marktheiden-
feld zurückblicken. 

Lieber Hermann, 
du warst Jahrzehnte im Kirchenvorstand. Wie bist du dazu gekommen? 

Nachdem wir 1976 nach Marktheidenfeld kamen, waren wir einige Jahre als 
Gottesdienstbesucher nur passive Gemeindeglieder. 
Als unsere älteste Tochter Susanne im Kindergottesdienstalter war, sprach 
mich Frau Margreth Stahl an, ob ich nicht beim Kindergottesdienst als Helfer 
mitarbeiten wolle. In den nächsten Jahren habe ich dann beim Kindergottes-
dienstteam mitgewirkt. 
Zur KV-Wahl 1988 wurde ich gefragt, ob ich mich als Kandidat zur Verfügung 
stellen würde. Bei dieser Wahl wurde ich dann als Kirchenvorsteher gewählt. 
Schon nach ca. 1,5 Jahren trat der vorherige Vertrauensmann Willy Rauh zu-
rück und ich habe diese Aufgabe von ihm übernommen und hatte sie bis zum 
Jahr 2018 inne. Die Übernahme dieses Postens war für uns ein Fingerzeig Got-
tes, dass entgegen schon verfolgter Umzugspläne unser Platz in der evangeli-
sche KG Marktheidenfeld sein soll. 
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PERSONELLES 

Was hat dir an der Arbeit im Kirchenvorstand gefallen? 
 

Die Zusammenarbeit in diesem Gremium war immer von gegenseitigem Vertrau-
en und Respekt geprägt. Dies beruhte auch auf dem Wissen darum, dass Jesus 
Christus Mitte und Zentrum unserer Arbeit ist (Getreu dem Motto „Ein Schiff das 
sich Gemeinde nennt….“) 
 
Welche Projekte sind dir noch in besonderer Erinnerung? 
 

• Der Pfarrerwechsel von Friedrich Dinter zu Bernd Töpfer 

• Gemeindeveranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Katholischen Gemeinde    
(z.B. mit der Christusträger-A-Band, mit der christlichen Bühne „Die Boten“ 
u.a.), 

• Gemeindefreizeiten insbes. bei den Christusträgern in Ralligen, 

• die Gottesdienstserie „Sunday-Night-Special“ 

• der Bau des Eingangsturms unserer Friedenskirche mit zeitweiliger Sperrung 
des Gottesdienstraums (Gottesdienste im Haus Lehmgruben und in der katho-
lischen Laurentiuskirche) 

• der Bau des Gemeindehauses 
 
Welche große Themen, glaubst du, werden den Kirchenvorstand in Zukunft 
beschäftigen? 
 

• Kurzfristig die Besetzung der vakanten Pfarrersstelle und die Sanierung oder 
der Bau eines Pfarrhauses und mittelfristig die Mitgliedersituation 
(abnehmende Zahlen). 

• Forcierung der Zusammenarbeit über Gemeindegrenzen und Konfessions-
grenzen hinweg. 

 
Was schätzt du an unserer Kirchengemeinde? 
 

• Das große Engagement vieler Gemeindeglieder 

• Zahlreiche Aktivitäten auf Laienbasis (Basargruppe, Kirchenkaffee, Kreativgot-
tesdienst, diverse weitere Gottesdienstformen, Vorbereitung und Durchführung 
von Gemeindeveranstaltungen u.a.) 

• Der Gottesdienstraum („Wohnzimmerkirche“) 

• Die Sangesfreudigkeit der Gottesdienstgemeinde 
 
Was möchtest du unserer Gemeinde für die Zukunft mitgeben? 
 
Den Segen unseres Herrn Jesus Christus. 
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PERSONELLES 

Wie schauen deine eigenen Zukunftspläne aus? 
 
Wir ziehen jetzt nach Schwäbisch Gmünd in eine Wohnanlage für 
„selbstbestimmtes Wohnen im Alter“. Die Seniorenwohnanlage ist Teil des 
„Haus Schönblick – Christliches Gästezentrum Württemberg“. 
Dort können wir uns auf verschiedene Art und Weise einbringen: Mitarbeit in der 
evangelischen Kirchengemeinde Schönblick, gegenseitiges Helfen im Senioren-
heim, Helfen im Pflegeheim, Mitarbeit im Garten, ….. 
Zudem wohnt unsere Tochter Susanne mit ihrer Familie ganz in der Nähe (7 km) 
und wir können uns deshalb bei der Betreuung unserer Enkel verstärkt einbrin-
gen. 
 
Wir danken dir, lieber Hermann, für deine so langjährige und treue Mitar-
beit in Kirchenvorstand und Kirchengemeinde, für alles, was du an Zeit 
und Kraft eingebracht hast und für den Segen, den du mit deinen Gaben 
unter uns gewirkt hast. Wir wünschen dir und deiner Ehefrau Sieglinde al-
les Gute und Gottes Segen für die Zukunft! Wir freuen uns, wenn ihr uns 
immer mal wieder in Marktheidenfeld besuchen kommt. 
 
Das Interview mit Hermann Gegenheimer führte Michael Kelinske. 
 
 

Neues Mitglied im Kirchenvorstand 
 
Wir freuen uns sehr, dass Reinhard Urbanski sich bereit er-
klärt hat, für Hermann Gegenheimer in den Kirchenvorstand 
nachzurücken. Im Gottesdienst am 21. Januar 2024 wurde er 
der Gemeinde vorgestellt.  
 
Wir wünschen Herrn Urbanski einen guten Start in sein neu-
es Amt und hoffen, dass er sich in unserem Gremium gut 
aufgenommen fühlt. Gottes Geist möge ihn und den ganzen 
Kirchenvorstand bei allen Beratungen und Entscheidung ge-
leiten. 
 

 
 

Text: Michael Kelinske 
Foto: Reinhard Urbanski 

Fotos: Hermann Gegenheiner 

PERSONELLES 
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PERSONELLES 

Verabschiedung von Hermann Gegenheimer nach 35 Jahren aus 
dem Kirchenvorstand 

 
Seit 1988 war Hermann Gegenheimer Mitglied im  
Kirchenvorstand der Evang.-Luth. Kichengemeinde 
Marktheidenfeld – davon 29 Jahre als Vertrauens-
mann. Da er in naher Zukunft mit seiner Frau nach 
Schwäbisch Gemünd umzieht, legte er zum Ende 
2023 sein Amt nieder. 
 
Am 21.01.2024 verabschiedete ihn Pfr. Michael  
Kelinske zusammen mit Mitgliedern des Kirchenvor-
standes feierlich im Gottesdienst. 
Pfr. Kelinske bedankte sich im Namen der Gemeinde 
herzlich für sein langjähriges, vielseitiges und treues 
Engagement im Kirchenvorstand und in der Kirchen-
gemeinde. 
 
Besonderer Dank ging auch an Siglinde Gegenheimer, 
die immer wieder bereit war auf ihren Mann für seine 
Mitarbeit in der Gemeinde zu verzichten. 
 
In seiner kurzen Dankesrede betonte Hermann Gegenheimer, dass er und sei-
ne Ehefrau sich auf die Zeit in Schwäbisch Gmünd freuten, dass sie aber nach 
50 Jahren auch traurig seien die Gemeinde zu verlassen und die dort gewonne-
nen Freunde künftig seltener zu sehen. Sie hätten immer versucht, Gottes Se-
gen weiterzugeben, sagte Herr Gegenheimer, und diesen Segen wünschten sie 
jetzt besonders der Gemeinde in Marktheidenfeld. 
 
Auf den freigewordenen Platz im Kirchenvorstand rückt ab Januar 2024 das 
bisherige Ersatzmitglied Reinhard Urbanski nach. Der 60jährige Notfallsanitäter 
aus Marktheidenfeld wurde im selben Gottesdienst von Pfr. Kelinske in sein 
neues Amt eingeführt und freut sich, die Zukunft der Kirchengemeinde mit Blick 
auf Jesus mitgestalten zu können. 

Foto: Wilfried Abel 
Von links nach rechts: Ellen 
Hüsam, Gudrun Henning-
Senftleben, Hermann Ge-
genheimer,  
Pfr. Michael Kelinske 

Foto: Karen Friedrich;  
Hermann Gegenheimer (hinten rechts) und 
Reinhard Urbanksi (hinten 2. von links) mit 
Pfr. Kelinske und Mitgliedern des Kirchenvor-
standes 
 

Text: Doris Moser 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 

Kirchenvorstandswahlen – wer ist bereit? 

Jetzt ist die Zeit der Kandidatensuche. Wer lässt sich zur Wahl aufstellen? An 
Pfingsten wird der vorläufige Wahlvorschlag bekannt gegeben. Er wird auch 
Auskunft darüber geben, wie es mit unseren Gemeinden bestellt ist. Einige wer-
den aus Altersgründen nicht mehr kandidieren. Gelingt es, den Stab an die jün-
gere Generation weiterzugeben?  
 
Liebe Gemeindeglieder im mittleren und jungen Erwachsenenalter: Denken Sie 
bitte darüber nach, ob Sie sich im Kirchenvorstand engagieren können. Es kos-
tet Zeit und Kraft, keine Frage. So wie der Einsatz in einem Vereinsvorstand.  
 
Aber eins muss uns klar sein: Ohne Kirchenvorstand wird die Kirche vor Ort an 
Kraft verlieren. Die Kirche braucht Menschen, die Verantwortung übernehmen 
für das Gemeindeleben vor Ort. Wenn Sie im Glauben an Gott verwurzelt sind 
und Ihnen Ihre Kirchengemeinde am Ort wichtig ist, dann setzen Sie sich bitte 
ein. Gott wird Ihnen die Kraft und darüber hinaus viel Segen geben. 

 
Ihr Dekan Till Roth 

Kandidatinnen und Kandidaten für den neuen Kirchenvorstand  
gesucht 

 
Inzwischen ist der Vertrauensausschuss gewählt worden. Seine Mitglieder su-
chen nun nach geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten für den neuen Kir-
chenvorstand. Selbstverständlich haben alle Gemeindeglieder die Möglichkeit, 
geeignete Personen vorzuschlagen. 
Falls Sie jemanden vorschlagen möchten, dann wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt zu den gewohnten Öffnungszeiten oder direkt an Pfarrer Kelinske. 
Ihre Vorschläge werden dann an den Vertrauensausschuss weitergegeben, der 
dann die vorgeschlagenen Gemeindeglieder um ihre Kandidatur bittet. So ent-
steht der vorläufige Wahlvorschlag, der im Gottesdienst am Pfingstsonntag 
19.5. bekannt gegeben wird. 
 
Michael Kelinske 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 
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PERSONELLES 

 
 

 

Vorstellung Pfarrer i. R. Jürgen Draht 
 
„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit, 
Gott nahm in seine Hände meine Zeit.“ 
So hat Hans Dieter Hüsch den Kern der christ-
lichen Botschaft in einem Gedicht zusammen-
gefasst. In einer schlaflosen Nacht kam mir 
das vor einiger Zeit in den Sinn und begleitet 
mich seitdem. 
 
Mein Name ist Jürgen Draht, ich bin Pfarrer  
im Ruhestand. Ein paar Jahre pendelte ich zwischen Düsseldorf und Würzburg. 
Nun lebe ich in Höchberg. Ich war über zwanzig Jahre als Seelsorger in Feuer-
wehr, Polizei und Rettungsdienst im Kreis Mettmann tätig und habe dort das 
kirchliche Arbeitsfeld Notfallseelsorge aufgebaut. Ich habe viele Einsätze erlebt 
und mehrere Gruppen ehrenamtlicher Mitarbeiter*innen ausgebildet.  
 
Nun möchte ich diese Fähigkeiten und meine Freude an der Arbeit noch einmal 
einbringen. Ich werde in den kommenden Monaten für die vier Altenheime und 
die Geburtstagsbesuche zuständig sein. Ich freue mich darauf, den Menschen  
in Marktheidenfeld zu begegnen.  
 
Viel Gutes wünscht Jürgen Draht 

GEMEINDEBRIEFAUSTRÄGER GESUCHT 

Gemeindebriefausträger für Lengfurt und Hafenlohr gesucht 
 
Damit die Informationen und Termine aus der Kirchengemeinde zu den  
Menschen kommen, braucht es viele zuverlässige und engagierte Austräge-
rinnen und Austräger. Danke an alle, die diese Aufgabe übernehmen! 
 
Für Hafenlohr (Hauptstraße, Marktheidenfelder Straße und Steige mit insge-
samt 26 Heften) und für Lengfurt (am Steinernen Sand, Spessartstraße und 
Am Hartgraben mit insgesamt 15 Heften) suchen wir aktuell Helferinnen und 
Helfer, die diese Aufgabe übernehmen möchten. 
 
Bei Interesse bitte gerne bei Simone Thorenz im Pfarramt melden -  
wir freuen uns auf Sie. 
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RÜCKBLICK 

 

DANK KIRCHGELD 

HINWEIS PARKEN 

Foto: Gerd Wunderlich 
Text: Doris Moser 

Rückblick Harfenkonzert 
 
Am 02. Februar 2024 fand ein  
Benefizkonzert zugunsten unserer 
Gemeinde statt. 
  
Das Konzert wurde kurzfristig von 
der Kirche ins Gemeindehaus ver-
legt. 
 
Es waren über 80 Besucher ge-
kommen, die im gut gefüllten Ge-
meindesaal den bezaubernden 
Klängen der Harfen von Lena 
Rummel und Anne Kox-Schindelin 
lauschten. 

Richtig parken für gute Nachbarschaft 
 
 

Da es wohl immer wieder vorkommt, dass Fahrzeuge unberechtigt in der 
Einfahrt unseres Nachbargrundstücks in der Friedenstraße (mit den zwei würfel-
fömigen Häusern) parken und die Zufahrt versperren, hier der Hinweis: 
 

Bitte achten Sie darauf, nur auf den vier Parkplätzen direkt am Pfarramt zu  
parken. Zum kurzen Halten und Ausladen kann auch unsere Einfahrt genutzt 
werden, aber bitte nicht die der Nachbarn. Vielen Dank! 

Ihr Kirchenvorstand 

Kirchgeld 2023 
 
Wir bedanken uns bei allen, die 2023 ihr Kirchgeld gezahlt und damit unsere 
Kirchengemeinde vor Ort unterstützt haben.  
 
Insgesamt kamen 19.046 Euro zusammen, davon wurden 1.120 Euro gespen-
det. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ihr Michael Kelinske 
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UNSERE GOTTESDIENSTE   März - Juni

Gottesdienst Sonn - und Feiertag:  
 10:00 Uhr in der Friedenskirche  
 

Kreativ-Gottesdienst (CVJM) 14-tägig  
 11:00 Uhr im Gemeindehaus  
 Parallel Kindergottesdienst 
 

Das Abendmahl wird ab Januar 2024 immer mit Traubensaft gefeiert 

TAG ANLASS LEITUNG BESONDERES KOLLEKTE 
 

März 
 

03.03. Okuli Pfr. Roth + Abendmahl 
 

Arbeit mit Kindern 

     

10.03. Lätare Pfr. Töpfer + Taufe 
11:00 Kreativgottesdienst 

Dienst an Frauen 

 

17.03 Judika Pfr. Roth + Kirchenkafffee Diak. BY I 

 

24.03. Palmarum Pfr. Roth 11:00 Kreativgottesdienst Theo. Ausb. BY 

 

28.03. Gründonnerstag Pfr. Kelinske um 19:00 
+ Abendmahl 

Ökum. Sozialstation 

 

29.03. Karfreitag Pfr. Roth  Familienpflege 

 

31.03. Ostersonntag Pfr. Roth + Abendmahl Partner BY/Ungarn 

 

April 
 

01.04. Ostermontag Pfr. Nachtrab  Arbeit mit Kindern 

 

07.04. Quasimodogeniti Präd. Abel 11:00 Kreativgottesdienst Ökum. Sozialstation 

 
    

14.04. Miserikordias 
Domini 

Pfr. Roth Familiengottesdienst 
+ Abendmahl 
+ Kirchenkaffee 

Übersetz. d. Bibel 

 
    

20.04 Beichtgottesdienst Pfrin. Rauh,  
Pfr. Roth,  Rel.-
Päd. Scheurich 

um 19:00  

     
21.04. Konfirmation I Pfrin. Rauh,  

Rel.-Päd. 
Scheurich 

+ Abendmahl 
11:00 Kreativgottesdienst 

Ev. Jugenarbeit BY 
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UNSERE  GOTTESDIENSTE  

TAG ANLASS LEITUNG BESONDERES KOLLEKTE 

 
 

27.04. Beichtgottesdienst Pfrin. Rauh,  
Pfr. Roth,  Rel.-
Päd. Scheurich 

um 19:00  

     

28.04. Konfirmation II Pfrin. Rauh,  
Rel.-Päd. 
Scheurich 

+ Abendmahl Kirchenmusik BY 

 

Mai 
 

05.05. Rogate Pfr.  Roth + Abendmahl 
11:00 Kreativgottesdienst 

Kirchenmusik (eig. G) 

 
 

09.05. Himmelfahrt Pfr. Roth  Arbeit mit Kindern 

     

12.05. Exaudi Pfr. Kelinske  Rummelsberg 

 
    

19.05. Pfingstsonntag Pfr. Roth + Taufe Ökum. Arbeit BY 

 

20.05. Pfingstmontag N.N. 11:00 Kreativgottesdienst Arbeit der Lektoren 
und Prädikanten 

 
 

26.05. Trinitatis Präd. Abel + Kirchenkaffee Diak. BY II 

 

Juni 
 

02.06. 1. So. n. Trinitatis Pfr. Roth + Abendmahl 
+ Taufe 
11:00 Kreativgottesdienst 

Ökum. Sozialstation 

     

09.06. 2. So. n. Trinitatis Pfr. Roth  Luth. Weltbund 

     

16.06. 3. So. n. Trinitatis Pfr.  Lauter 11:00 Kreativgottesdienst Kirchenmusik 

     

23.06. 4. So. n. Trinitatis N.N.  Arbeit mit Kindern 

     

30.06. 5. So. n. Trinitatis Präd. Abel + Gemeindefest 
11:00 Kreativgottesdienst 

Aktion 1+1 
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KASUALIEN 

FRAUENTREFF 

 
Einladung zum Frauentreff 
 
Im neuen Jahr wird es wieder die Gelegenheit zum gemeinsamen Frühstück mit 
anschließendem Programm (Vortrag, Gespräche) geben.  
 
Folgende Termine stehen bereits fest. 
 

 6. März  Der Weg zum Kreuz - Der Weg der Liebe 

10. April  Osterfeier 

 8. Mai  Brauchen wir Gott und die Kirche noch? Ref. Christa Roth 

 5. Juni  Kraft und Balance fürs Leben, Anregung für Körper und Geist  

  Ref. Friederike Bär  

 
Infos und Anmeldung (wegen der Anzahl der Frühstücke) bei Uschi Korn unter 
Telefon: 09391 / 4618. 

Taufen am aus in 

Finn Brod 03.12.2023 Marktheidenfeld Marktheidenfeld 

Beerdigungen am              aus in 

Renate Emde 02.11.2023 Marktheidenfeld Marktheidenfeld 

Werner Scholz 17.11.2023 Marktheidenfeld Esselbach 

Elisabeth Weinhold 27.11.2023 Marktheidenfeld Marktheidenfeld 

Otto Bart 19.12.2023 Marktheidenfeld Marktheidenfeld 

Gerhard Götze 28.12.2023 Marktheidenfeld Marktheidenfeld 

Brigitte Korous 11.01.2024 Lengfurt Lengfurt 
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KREATIVGOTTESDIENST 
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TERMINE KONFIRMANDEN 

Nächste Termine des KonfiJahrgangs 2024  
 
16.03.2024 7. Konfirmandentag 
 Thema: Vorbereitung des Vorstellungsgottesdienstes 
 

17.03.2024 Vorstellungsgottesdienst gestaltet von den Konfirmanden 

Festgottesdienste zur Konfirmation 2024 

KONFIRMATIONEN 

TERMINE PRÄPARANDEN 

Nächste Termine des KonfiJahrgangs 2025  
 
März - Mai 2024 Präparanden-Training 
 (wöchentlich, außer in den Schulferien) 
 

13.04.2024 1. Präparanden-Tag 
 Ausflug ins Kloster Triefenstein 
 
15.06.2024 2. Präparanden-Tag 
 Thema: Tätige Nächstenliebe - Diakonie 



 

 17 

TAIZÉGEBET 
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ABENDMAHL + FAMILIENGOTTESDIENST 

 

Neuerungen beim Abendmahl 
 

Auf ihrer Herbsttagung 2022 hat die Landessynode 
beschlossen, dass getaufte Kinder in allen Kirchenge-
meinden der Evang.-Luth. Kirche Bayern uneinge-
schränkt zum Abendmahl zugelassen sind. Sie hat 
klargestellt, dass sie keine biblischen, theologischen 
oder historischen Gründe sieht, mit denen man den 
Ausschluss von Kindern rechtfertigen könnte. 
Der Kirchenvorstand hat deshalb beschlossen, dass in  
unserer Kirchengemeinde ab Januar 2024 das Abend-
mahl nicht mehr mit Wein, sondern nur noch mit Trau-
bensaft gefeiert wird. So können auch Kinder das Abendmahl in beiderlei Ge-
stalt (Hostie und Saft) empfangen. Natürlich ist es aber auch weiterhin mög-
lich, dass Kinder und Jugendliche gesegnet werden, anstatt das Abendmahl 
zu erhalten. Bitte geben Sie dafür einfach ein Zeichen an die austeilenden 
Personen. 
Sollten Sie weitere Fragen zu diesem Thema haben, können Sie sich gerne 
an Pfarrer Kelinske oder Pfarrer Roth wenden. 
 
 

Text: Michael Kelinske 

Einladung zum Familiengottesdienst 
 
Seit diesem Jahr können in unserer Gemeinde 
auch Kinder am Abendmahl teilnehmen. Um das 
gebührend zu feiern, wollen wir die Kinder und 
Familien unserer Gemeinde zu einem Gottes-
dienst einladen, in dem wir gemeinsam das 
Abendmahl erleben und darüber nachdenken. 
 

Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst am 14. April 2024 um 10.00 Uhr. 
 

Der Gottesdienst wird an Stelle des Hauptgottes-
dienstes gemeinsam mit den Aktiven des Kreativ-
gottesdienstes stattfinden. Im Anschluss haben 
Sie die Möglichkeit, sich beim Kirchenkaffee in 
unserem Gemeindehaus über das Gehörte aus- 
zutauschen. Wir freuen uns auf einen schönen 
Vormittag mit Jung und Alt!"  

Text: Sebastian Roth 
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OSTERBASAR 

 
 
 

KIRCHENKAFFEE 

Nächste Termine: 
 

17.03.2024 

14.04.2024 

26.05.2024 

04.08.2024 

01.09.2024 

06.10.2024 

03.11.2024 

15.12.2024 

19.01.2025 

 

Herzliche Einladung zum  
Kirchenkaffee nach dem  

Gottesdienst! 
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MUSICAL 
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MITARBEITER GESUCHT 

 

KINDERACTIONTAG 

Kinderaction-Tag  
in Altfeld 
 

 - 13. Juli 2024 / ab 10 Uhr 
 

 - Spielplatz an der Grafschaftshalle Altfeld 
 

 - Genaue Infos in der nächsten Ausgabe 
 

Veranstalter: CVJM Altfeld 

Mitarbeiter gesucht für Kinder-/Familiengottesdienst 

 
Ab Oktober 2024 würden wir gerne wieder regelmäßig Gottesdienst für  
Kinder bzw. Familien in unserer Gemeinde anbieten. Ob und in welchem Um-
fang das möglich ist, hängt davon ab, wie viele Mitarbeiter sich finden. 
 
Wenn du Interesse hast, dich mit einzubringen, laden wir dich herzlich zu 
einem Treffen für erste Überlegungen und Planungen ein am 
 
 Donnerstag, 18.04.2024, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 
Melde dich am besten vorher bei Hannah Scheurich per Email unter 
hannah.gawor@elkb.de oder Tel. 0163 / 3562535. Wir freuen uns auf Dich! 
 
Das bisherige Team 
Hannah Scheurich, Ulrich u. Johann Lenk 
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OSTERWEG IM KLOSTER TRIEFENSTEIN 

 

Herzliche Einladung zum Osterweg um und durch das  
Kloster Triefenstein: 
 
· am Karfreitag, 29. März 2024 
 

· am Karsamstag, 30. März 2024 
 
An beiden Tagen ist das Kloster von 14 - 18 Uhr geöffnet 
(letzter Start für einen Rundgang ist 17 Uhr). 
 
Über 15 Stationen könnt ihr die letzten Tage von Jesus, bis hin zur Kreuzigung 
und Auferstehung, auf eindrückliche Weise erleben.  
 
Allein oder als Gruppe könnt ihr ganz selbständig die hintersten Winkel und 
schönsten Orte des Klosters entdecken und dabei dem Osterwunder nach-
spüren.  
 
Auch für Kinder ist etwas Spannendes dabei. 
 
Start des Weges – unteres Türmchen am Main 
Parkmöglichkeit – große Wiese unterhalb des Klosters 
 
Leider ist der Weg nicht barrierefrei. 
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PASSIONSKONZERT 
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KLEIDERSAMMLUNG FÜR BETHEL 

Kleidersammlung für Bethel 
 
Nachhaltig und für den guten Zweck - Vom 6. bis 11. Mai 2024 sammelt die  
Ev. Kirchengemeinde Altkleider für die Brockensammlung der v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel. Zwischen 8 Uhr und 20 Uhr können in der 
Garage neben dem Pfarrhaus modische, gut erhaltene Kleidungsstücke sowie 
paarweise zusammengebundene Schuhe, gut verpackt in Säcken abgestellt 
werden. 
 
Jährlich sammeln über 4.500 Kirchengemeinden Altkleider für Bethel. Diese 
wurden in der Vergangenheit von der Brockensammlung mit Plastiksammelsä-
cken ausgestattet. Bereits heute nutzen viele Spender gebrauchte Plastiktü-
ten aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft maßgeblich, die Neuproduktion und 
Entsorgung von Plastikmüll zu reduzieren. Leider gibt es bisher noch keine um-
weltfreundliche Alternative zu Plastiktüten. Die Kleidung ist gut geschützt, sie 
wiegen wenig und die Luft kann beim Transport entweichen. Daher sind Kar-
tons für die Kleidersammlungen leider nicht gut geeignet. 
 
Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, dass nur mit guter und trag-
barer Kleidung die Arbeit Bethels unterstützt werden kann. 
 
Die Brockensammlung Bethel ist Mitglied im  
Dachverband FairWertung e. V. 
Sie setzt sich somit für einen sozial- und umwelt-
verträglichen sowie ethisch verantwortbaren  
Umgang mit gebrauchter Kleidung ein.  
Die Brockensammlung Bethel sammelt seit 130 
Jahren in ganz Deutschland. 
 
Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel engagieren sich in acht 
Bundesländern für behinderte, kranke, alte oder benachteiligte Menschen. 
Mit rund 20.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist Bethel eine der größten 
diakonischen Einrichtungen Europas.  
 
Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sind eng verbunden mit der 
Evangelischen Kirche in Deutschland. Das Handeln in Bethel wird getragen 
von christlicher Nächstenliebe und sozialem Engagement. 
„Gemeinschaft verwirklichen“ ist die Vision für die diakonische Arbeit Bethels. 
 

Weitere Infos gibt es unter: 
www.bethel.de und www.brockensammlung-bethel.de 

http://www.bethel.de
http://www.brockensammlung-bethel.de
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DIAKONIE—FAMILIENPFLEGE 

SPENDEN FÜR DIE TAFEL 
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FESTE TERMINE 

Montag 20:00 Hauskreis Borst (Tel. 0151 / 56195647) 

Dienstag 20:00 Hauskreis Fam. Lenk, Hauptstr.73, Roden (Tel.09396 / 995684)  

Dienstag 20:00 Hauskreis Fam. Jakeway Bergrothenfels (Tel.09393 / 9937599)  

   

Dienstag 19.30 Bibelgesprächskreis mit Predigtvideos  

Donnerstag   9:00  
Bibelgesprächskreis für Frauen  
(Ursula Korn, Tel. 09391 / 4618) 

   

Montag 20:00  Kammermusikkreis (Stefanie Leser, Tel. 09393 / 1548) 

Freitag 19:30 
Posaunenchor (Theo Stahl: Tel. 09391 / 915933,  
Bernd Richter: Tel. 09391 / 986114) 

   

Sonntag 11:00 
14-tägig / parallel zum Kreativ-Gottesdienst   
(Alexandra Jakeway, Tel. 09393 / 9937599) 

   

Mittwoch 10:00 
Spielgruppe „Mutter und Kind“  
(Diana Schreck, Tel. 0173 3206185 ) 

Mittwoch 15:00 
Kids-Treff, Eltern mit Kleinkindern, in Planung  
(Diana Schreck, Tel. 0173 / 3206185) 

   

 

Mittwoch 16:30  Kirchenmäuse, 6 - 10 J. (Hannah Scheurich) 

Freitag 19:00 Jugendgruppe Hotspot - (Pia Heßdörfer Tel. 0160 / 95483844) 

   

 

1. Mi. / Monat   9:00  Frauentreff im Gemeindehaus (Ursula Korn, Tel. 09391 / 4618) 

Sonntag 14:30  Seniorencafé Haus Lehmgruben (Tel. 09391 / 98640) 
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Jeweils freitags 
 

19 –21:30 / 22 Uhr 
evangelisches Ge-
meindehaus 
(außer in den  Schul-
ferien) 

Eine neue Trendsportart, ein Teamspiel mit  
Elementen von Individualsportarten wie Fech-
ten. Sie erinnert an Gladiatorenkampf, ist aber 
friedlicher. - Teamplay, Fairness, Strategie-
denken, und Sensibilität für den Mitspieler 
und jede Menge Spaß. 
 

Jeder ist willkommen :-)  

Wir freuen uns auf Euch! 
 

Weitere Infos bei Michael Maushake 
Tel. 0172 - 6909414 oder 
michael.maushake@gmx.de 

Jeweils freitags: 
 

Bei schlechtem  
Wetter: 
16 -17:30 Uhr in der 
Main-Spessart-Halle 
Marktheidenfeld 
 

Bei gutem Wetter: 
15.30 - 17.30 Uhr 
am Bolzplatz am  
Äußeren Ring in  
Marktheidenfeld 

JUNGE ERWACHSENE 

Wir treffen uns und beschäftigen uns mit einem 
Thema, essen, haben einen Gast, den wir ken-
nenlernen oder machen eine Aktion zusam-
men—Das genaue Programm findest Du auf 
der CVJM Homepage, im Gemeindebrief oder 
Flyern. 
 
Bei Interesse melde Dich einfach bei Anna 
Kern unter anna.kern98@web.de oder 
Mobil unter 015774230297. 

Jeweils donnerstags 
 

19:30 oder 20 Uhr 
im Gemeindehaus, 
im Koster Triefen-
stein oder bei jmd. 
zuhause 
 

Ab ca. 18 Jahren 

JUGENDLICHE 

JUNGE ERWACHSENE 

 
Hotspot: Jugendgruppe für Jugendliche ab  
12 Jahren - Spaß, Gemeinschaft, über Gott 
und die Welt reden, beten, singen, snacken 
FNS: ein besonderes Event -  
Herzlich Willkommen ;-)  
 

Weitere Infos bei Pia Heßdörfer 
Tel. 0160 - 95483844 oder 
pia.hessdoerfer@cvjm-mar.de 

HOTSPOT & FNS 
FridayNightSpecial  

JUGGER 

https://de.wikipedia.org/wiki/Individualsport
https://de.wikipedia.org/wiki/Fechten
https://de.wikipedia.org/wiki/Fechten
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Wir sind für Sie da: 
 

Im Pfarrbüro 
 

Simone Thorenz  

Würzburger Straße 7 
97828 Marktheidenfeld 
Mittwoch 16 bis 20 Uhr 
Donnerstag, 8 bis 14 Uhr 

Tel.: 09391 / 23 25 
Fax: 09391 / 91 97 27 
E-Mail: pfarramt.marktheidenfeld@elkb.de 
 

VERTRAUENSFRAU d. Kirchenvorstands 

Birgit Abel 
Tel. 09391 / 9 06 53 78 
E-Mail: bw.abel@web.de 
 

Vakanzvertretung (verantwortlich) 
 

PFARRER Michael Kelinske / Lohr 
Tel.: 09352 / 2648 
E-Mail: Michael.Kelinske@elkb.de 
 
Für Seelsorge, Taufen, Trauungen,  
Beerdigungen 
 

PFARRER Sebastian Roth 
(2. Pfarrstelle)  
Tel.: 0160 / 7696977 
E-Mail: Sebastian.Roth@elkb.de 
 

Für Konfirmandenarbeit 
 

PFARRERIN Marina Rauh / Höllrich 

Tel.: 09358 / 355  
E-Mail: Marina.Rauh@elkb.de 
 

Für Konfirmandenarbeit und 
Arbeit mit Kindern 
 

REL.-PÄD. Hannah Scheurich 
Tel.: 0163 / 3562535  
E-Mail: Hannah.Gawor@elkb.de 
 

Für Seniorenheim und Besuche 
 

PFARRER i. R. Jürgen Draht 
Tel. (über Pfarramt) 
E-Mail: Juergen.Draht@elkb.de 
 

MESSNER 

Georg Borst  
Mobil: 0151 / 56 19 56 47 
 

Viktor Walter Tel. (über Pfarramt) 
 

 
 

HAUSMEISTERIN 

Lieselotte Heim 
Friedenstraße 2, Mobil: 0175 / 3 31 93 06 
________________________________________________________ 
 

Die ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e. V. 
Tel. 09391 /2700 
E-Mail: info@sozialstation-marktheidenfeld.de 
 

Diakonisches Seniorenzentrum 
Haus Lehmgruben 
Tel. 09391 / 98 64-0 
E-Mail: haus-lehmgruben@rummelsberger.net 
________________________________________________________ 
 

IMPRESSUM 
V.i.S.d.P. Pfarrer Michael Kelinske 
 

REDAKTION:  
Hermann Gegenheimer, 
Karin Hannig, Doris Moser 
________________________________________________________ 
 

HOMEPAGE 
 

www.marktheidenfeld-evangelisch.de 

 
 (Hier finden Sie unseren  
 Gemeindebrief auch zum 
 Download) 

 
 

________________________________________________________ 
 

INSTAGRAM 
 
friedenskirche_mar 
 

 
 
________________________________________________________ 
 

 

KIRCHENGEMEINDE KONTO 
 

Raiffeisenbank Main-Spessart 
BIC:    GENODEF1GEM 
IBAN:  DE66 7906 9150 0009 6038 24 

________________________________________________________ 
 

DRUCK 
Schleunungdruck GmbH 
Marktheidenfeld, Tel.: 60 05-0 
Auflage ca. 2500  
________________________________________________________ 
 

NÄCHSTE AUSGABE: 2/2024 
Redaktionsschluss: 03.05.2024 
Erscheinungstermin: Juni 2024 

BRÜCKE ZUR GEMEINDE 


